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Mannheimer Volkswirtschaftler Prof. Dr. Eberhard Wille für 
weitere vier Jahre zum „Gesundheitsweisen“ ernannt 
 
Der Mannheimer Volkswirtschafter Prof. Dr. Eberhard Wille ist von 
Bundesgesundheitsminister Dr. Philip Rösler für weitere vier Jahre in den 
Sachverständigenrat zur Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen 
berufen worden. Die sieben Mitglieder des Rats wählten Prof. Wille auf ihrer 
konstituierenden Sitzung im Juli zudem erneut für zwei Jahre zum Vorsitzenden 
des Gremiums. Der Mannheimer Wirtschaftswissenschaftler ist bereits seit 1993 
Mitglied im „Rat der Gesundheitsweisen“, den Vorsitz hat er seit 2002. 

Bundesgesundheitsminister Rösler sagte bei der Überreichung der 
Berufungsurkunden: „Der Sachverständigenrat ist mittlerweile seit 25 Jahren ein 
fester Bestandteil in unserem Gesundheitswesen. In seinen unabhängigen 
wissenschaftlichen Analysen hat der Rat bisher umfassende Empfehlungen zur 
Verbesserung der Qualität und Effizienz in der Gesundheitsversorgung erarbeitet. 
Ich bin sicher, dass auch der neue Rat wertvolle Impulse für künftige 
gesundheitspolitische Entscheidungen geben wird. Ich freue mich auf eine gute und 
konstruktive Zusammenarbeit mit den Ratsmitgliedern.“ 

Eberhard Wille, Jahrgang 1942, studierte Volkswirtschaftslehre an der Universität 
Bonn. Nach Promotion und Habilitation an der Universität Mainz übernahm er 
1975 bis zu seiner Emeritierung in diesem Sommer einen Lehrstuhl für 
Volkswirtschaftslehre an der Universität Mannheim. Er ist Mitglied in zahlreichen 
nationalen und internationalen Gremien, etwa im Wissenschaftlichen Beirat des 
Bundeswirtschaftsministeriums. Er arbeitete im Rahmen von 
Forschungsaufenthalten unter anderem an den Universitäten Harvard, Stanford und 
Toronto. 
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